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Nr. 23 Kiel, den 1. Dezember 

Inha l t  

1. Gesetze, Rechtsverordnungen, Verwa ltungsanordnungen

II. Bekanntmachungen

Prüfungskommission für die Zweite Theologische Prüfung im Frühjahr 1989

Bekanntgabe eines neuen Kirchensiegels 

Dienstsitz des Pastoralkollegs der Nordelbischen Ev.-Lutherischen Kirche

Einsegnung von Diakonninncn und Diakonen

III. Stell enausschreibungen

IV. Persona lnachrichte n

Bekanntmachungen 

Das Theologische Prüfungsamt hat folgende Damen und Herren 
in die Prüfungskommission für die Zweite Theologische Prüfung 

im Frühjahr 1989 berufen 

Bischof Prof. Dr. Wilckens (Vors.) 
Bischof D. Stall 
Prof. Dr. Wrege 
Oberkirchenrat Heinrich 
Oberkirchenrat Dr. Conrad 
Pastor Reimer 
Oberkirchenrat Hammerich 

Präsident Dr. Blaschke 
Oberkirchenrat Dr. Stiller 
Oberkirchenrat Dr. Goeschen 
Oberkirchenrat Dr. Ziehbold 
Direktor Buttler 
Pastor Dr. Rennstich 
Oberkirchenrat Starke 
Pastor Petters 
Pastor Bruhn 
Pastor Prof. Dr. Hein 
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Oberkirchenrat LR Dr. Rosenboom 
Pastor Bode 

Der Termin für die mündliche Prüfung wurde festgesetzt auf die 
Zeit vom 7. bis 10. März 1989 

Hauptpastor Dr. Mohaupt 
Oberkirchenrat Hörcher 
Pastor Kretschmar 
Hauptpastor Adolphsen 
Kirchenrätin Lübbert 
Oberkirchenrat Puls 
Pastor Klein 
Pastorin Dr. Stubbe 
Pastorin Bielitz-Wulff 

Theologisches Prüfungsamt 

Im Auftrage: 

Dr. Conrad 

Az.: 2136 - AI / A 1 
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Bekanntgabe eines neuen Kirchensiegels Einsegnung von Diakonninnen und Diakonen 

Kiel. den 4. Nuvemhcr 1988 .\m 11. September 1988 WLtrdcn folgende Absolventen der Ev. 

Kirchengemeinde: \:\'ilster 
Kirchenkreis: Münsterdorf 

Die Umschrift des Kirchensiegels lautet: Ev.-Luth. Kirchenge­
meinde Wilster. 

Nordelbischcs Kirchrnamt 

Im Auftrage: 

Kram er 

Az.: 9153 Wiister - R I I ARN 2 

Dienstsitz des Pastoralkollegs der Nordelbischen Ev.-Lutherischen 

Fachschule Brüderhaus Rickling zu Diakoninnen1Diakonen ein­
gesegnet: 

l ris Bendzuk
Karen Brüggemann-Ochs
Elke Cohrs
l lf-Rüdigcr Compart
Hartmut David
Britta Dömpke
\lartin Dreiuckcr

Werner Drews 
Kirsten Hanscn 
Susanne llanscn 
Birgit Jeß 
Ute Lohse 
.-\nja Onnasch 
Petra Prins 
Holger Schmidt 
,-\11kc Storin 
Harald Thomsen 
Birgit Vedder 
Olaf Willm1 cit 

geb. am 25.0ö.1963 in Lübeck 
geb. am 30.08.1963 in Bad Oldesloe 

geb. am 23.08.1960 in Stelle 
geb am 25.07.1963 in Hamburg 
geb. am 30.12.1959 in Kiel 
geb. am 05.05.1964 in Harburg 
geb. arn 08.0-U 964 in Dortmund-

Wellinghofen 
geb. am 30.10.1959 in Bremen 
geh am 25.01.1962 in Husum 
geb. am 07 03.1964 in Eutin 
geb. am 09.02.1961 in Lübeck 
geh. am 26.06.1962 in Rrunsbüttelkoog 
geb am 07.12.1964 in Kiel 
geb. am 07.02.1963 in Bramsche 
geb. am 1102.1958 in Kiel 
geb. am 14.05.1964 in '.\Jcumümter 
geb. am 06.02.1959 in Heide 
geb. am 15.09.1961 in Husum 
geb. am 1106 1959 in Neumünster 

.\" ordelbisches Kirchenamt 

Tm Auftrage 

Dr. Halbe 

Kirche Az.: 42481 - E 1 / r: 1 

Das Pastoralkollcg der Nordelbischen fa.-Luthcrisehcn Kirche 
hat seinen Dienstsitz im Hause 

Dornhof 33. 2-+18 Hatzcbut·g, 
Telefon: 04541/38 16. 

Die Privatanschrift des Rektors des Pastoralkollegs der Nordelbi­
sclwn Kirche lautL:1: 

Propst a.D. Rolf Christiansen, 
Dornhof 34, 2418 Ratzeburg, 
Tel dun 045-+ 11.38 16. 

Az.: 30068 - E l 

Nordelbisches Kirchenamt 

1 m Auftrage: 

Dr. Halbe 

Stellenausschreibungen 

Pfarrstellenausschreibung 

Die Pfarrste l le  des Kirchenkreises  Stormarn  in der 
Beratungsst elle für kirchliche Arbeit ist vakant und zum 
1. Januar 1989 mit einer Pastorin oder einem Pastor zu besetzen.

Die Besetzung erfolgt durch Berufung des Kirchenkreisvorstandes 
auf Zeit. 

Tätigkeitsfelder: 

Beratung von Gemeinden. gemeindlichen Gruppen und Gre­
mien in Fragen der Gestaltung ihrer kirchlichen Arbeit und die 
Beratung und Fortbildung von kirchlichen Mitarbeitern. 

Dazu gehören: 

1. Gemeindeberatung als Begleitung von Wochenendveranstaltun­
gen, Teamberatung und kirchliche Organisationsentwicklung.

2. Seminare und Tagungen in den Bereichen Theologie, Seelsorge,
Persönlichkeitsentwicklung und gesellschaftliches Handeln und
Methodik.

3. Mitarbeit im „Haus am Schüberg" (Tagungsstätte für kirchliche
Entwicklungsdienste und Gemeindearbeit).

Der Kirchenkreisvorstand wünscht sich eine Pastorin oder einen
Pastor, der/die in einer volkskirchlichen Umbruchsituation Ge­
meinden und Mitarbeitern Impulse und Anregungen geben kann. 
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Enge Kooperation der Mitarbeiter in der Beratungsstelle ist 
erforderlich. 

Von den Bewerbern wird eine psychologisch orientierte Zusatz­
ausbildung (z.B. Seelsorge, Psychotherapie. TZ!, Organisationsent­
wicklung oder Vergleichbares) sowie eine mehrjährige praktisch­
theologische oder gemeindliche Erfahrung erwartet. 

Bewerbungen mit ausführlichem handgeschriebenen Lebenslauf 
sind zu richten an den Kirchcnkreisvorstand des Kirchenkrci,cs 
Stormam, Rockenhof 1 2000 Hamburg 67. Weitere Untcrla)!L'l1 
sind auf Anforderung einzureichen. Auskünfte erteilen Propst 
Schroeder, Tel. 040/60 31 -+3 44 und 040/68 11 28. sowie Pastor 
Dehm. Tel. 040/6 44 90 96/97, sowie Propst Lehmann, Tel. 040/ 
6 04 77 92. 

Ablauf der Bewerbungsfrist: Vier Wochen nach Erscheinen die­
ser Ausgabe des Gesetz- und Verordnungsblattes. 

Az.: 20 Beratungsstelle für kirchl. Arbeit Stormarn - P II / P 2 

Stellenausschreibungen 

Die Ev.-Luth. Kirchengemeinde St. Salvatoris, Geesthacht, sucht 
baldmöglichst 

eine/n Diakon/in (evtl. Diakonenehepaar) 
oder eine/n Gemeindehelfer/in 

Es wird ein/e Mitarbeiter/in gesucht, der/die es versteht. sich 
behutsam in bereits bestehende Gruppen und Aufgaben hineinzu­
finden, durch eigene Ideen das Gemeindeleben zu bereichern. und 
den Jugendlichen in glaubensbezogener Arbeit den Zugang zu einer 
lebendigen Kirche ermöglicht. Ferner wird eine engagierte '.litar­
beit in der Öffentlich hitsarbci! (Schaukästen/Gemeindebrief) und 
ggf. auch in der Altenarbeit erwartet. 

Arbeitsschwerpunkte sind: 
- Jugendgruppen und offene Jugendarbeit,

Begleitung und Unterstützung der ehrenamtlichen Mitarbeiter,
- Mitarbeit im Konfirmandenunterricht,
- Kindergottesdienst.
- Kinder- und Jugendfreizeiten.

Ansprechende Jugendräume sowie ein eigenes Büro im separat
gelegenen Haus der Begegnung stehen zur Verfügung. V iele haupt­
und ehrenamtliche Mitarbeiter sowie zwei junge Pastoren freuen 
sich auf eine/n aufgeschlossene/n und selbständige/n Kollegen/in. 

Vergütung nach KAT-NEK. 

Anfragen und Bewerbungen sind zu richten an den Kirchenvor­
stand der Ev.-Luth. Kirchengemeinde St. Salvatoris. Kirchenstieg 1, 
2054 Geesthacht. 

Auskünfte erteilt: Frau Hauschildt. Hansastr. 1, 2054 Geesthacht, 
Tel 04152/68 68. 

Az.: 30 St. S,ilvatoris - Geesthacht - E l 

Die Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rellingen sucht zum 1. April 
1989 

eine/n Diakon/in 

Es wird ein/e Mitarbeiter/in gesucht, der/die mit Freude und 
Phantasie bei folgenden Aufgaben mitarbeitet: 

- Kinder- und Jugendarbeit (mit Freizeiten l.
- Konfirmandenarbeit.

- Anleitung und Begleitung ehrenamtlicher Mitarbeiter,
- '.Iitgestaltung von Kinder-, Jugend- und Familiengottesdiensten.

Es soll eine christliche Jugendarbeit angestrebt werden. die es
jungen Menschen ermöglicht, verbindliche Beziehungen zu knüpfen. 

Die Kirchengemeinde hat für ca. 9.000 Gemeindeglieder drei 
Pfarrstellen. Neben den zwei bestehenden Diakonenstellen wird 
das Hauptarbeitsgebiet dieser Stelle in einem eigenen Gemeinde­
zentrum (Rellingcn-Krupunderl liegen. 

Die Vergütung erfolgt nach KAT-NEK. 

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen (Lichtbild) sind zu 
richten an den Kirchenvorstand der Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Rellingen, Postfach 1208, 2084 Rellingen 1. 

Auskünfte erteilen der Vorsitzende des Kirchenvorstandes, Herr 
Pastor J. 0. Gerke, Tel.: 04101/2 21 70, der stellvertretende Vorsit­
zende Herr Schröder, Tel.: 04101/2 38 73 und Pastor Delfs, Tel.: 
04191/3 31 08. 

Ablauf der Bewerbungsfrist: 10. Dezember 1988. 

Az.: 30 - Rellingcn E 1 

* 

In der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Friedrichstadt ist die Stelle für 

Kirchenmusik (B-Prüfung) 

mit 20 bis 30 Wochenstunden neu zu besetzen. Die innerhalb dieser 
Arbeitszeit vom Kirchenmusiker wahrzunehmenden Aufgaben wer­
den im einzelnen durch eine örtliche Dienstanweisung festgelegt. 

Der Kirchenvorstand wünscht sich eine/n ideenreiche/n und 
kontaktfreudige/n Mitarbeiter/in, der/die eigenverantwortlich und 
zugleich kooperativ im Team Gemeindeaufbau leisten möchte. 
Er/Sie sollte besondere Freude an der Arbeit mit Kindern und 
Jugendlichen haben. 

Zum Aufgabenbereich gehören: 

- Organisten- und Kantorendienst (Liturgie. alt.es und neues Lied­
gut) bei Gottesdiensten und Amtshandlungen,

- Leitung der Kantorei.
- Fortführung und Ausbau dLT bestehenden Kinckrinslrurncntal-

und Chorgruppen,
- Durchführung von Konzerten,
- weitere kreative Initiativen im gemeindebezogenen musikali-

schen Bereich.

In dem ökumenisch geprägten „Holländerstädtchen" (2.900 E.)
bietet sich im Sommer (viele Touristenbesucher) wie im Winter ein 
reiches, aufgeschlossenes Betätigungsfeld. 

Wünschenswert ist. daR der/die Bewerber/in den Wohnsitz am 
Ort nimmt. Bei der Wohnungssuche ist der Kirchenvorstand 
behilflich. 

Grund-. Haupt- und Realschule- sind am Ort. Das Gymnasium in 
der 15 km entfernten Kreisstadt Husum ist problemlos zu erreichen. 

Die Vergütung erfolgt nach dem Kirchlichen Angestellten­
Tarifvertrag (KAT-NEK). 

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen sind bis zum 15. Ja­
nuar 1989 zu richten an die Ev.-Luth� Kirchengemeinde Friedrich­
stadt, Am Mittelburgv,all 44, 2254 Friedrichstadt. 

Auskünfte erteilt das Pastorenehepaar Timmermann, Tel.: 
04881/341. 

Az.: 30 - Friedrichstadt - T 1 / T 3 
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Die Ev.-Luth. Emmaus-Kirchengemeinde, Hamburg-Lump, sucht 
per sofort für eine Halbtagsstelle (befristet bis 30 6. l 9lJ 1) 

eine/n Gemeindehelfer/in 
bzw. eine/n Diakon/in 

für die Mitarbeit und den Ausbau in den bestehenden Erwachse­
nengruppen und den Ausbau der Kinderarbeit 1.z.B. Orff-Musik). 

Vergütung nach KAT-NEK 

Bewerbungen sind zu richten an den Kirchenvorstand der 
Emmaus-Kirchengemeinde, Kleibcrweg 115, 2000 Hamburg 53. 

Auskünfte erteilt Pastor Ode, Tel: 040/83 40 81. 

Az.: 30 - Emmaus - Hamburg - E l 

Die Ev.-Luth. Kirchengemeinde Harksheide-Falkenberg sucht 
zum 1. Februar 1989 

eine/n Küster/in 

für die Küstertätigkeit in Gottesdienst und Kirche und für die 
Hausmeistertätigkeit in allen Gebäuden und Außenanlagen. Es 
wird cin/e Mitarbeiter/in gesucht, die/der 

- eine handwerkliche Ausbildung mitbringt,

- mit Begeisterung und Freude bei der Sache ist.

selbständig und eigenverantwortlich arbeiten kann,

- partnerschaftlich zusammenarbeiten möchte

mit den ehren- und hauptamtlichen Mitarbeitern/innen und dem 
Kirchenvorstand. 

Es werden interessante Arbeitsmöglichkeiten geboten: 
Kirchliches Zentrum am Falkenberg, Faikenbergkirche, Jugend­
haus, gemeindliche Kindertagessttittc, kirchcnkrciseigenc Familien­
Bildungsstätte und Beratungsstelle. 

Die Vergütung erfolgt nach KAT Hilfe bei der Wohnungssuche. 
Alle Schularten sind in unmittelbarer Nähe vorhanden. 

Bewerbungen sind bis zurn 9. Dezember an dc1J Kirchenvorstand 
der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Harksheide-Falkenberg, Kirchen­
platz 1, 2000 Norderstedt zu richten. 

Auskünfte erteilt: Küster Andreas Wolff/Kirchenbüro, Tel. 040/ 
5 25 11 81. oder Pastor Gunnar Urbach, Tel. 040''i 25 41 35. 

Az.· 30 KG Harksheidc-Falkenbcrg - D 12 

Für das Kirchliche Rentamt Bil le ta l  mit Sitz in Hamburg­
Lohhrügge wird zum 1. Oktober 1989 gesucht: 

(Verwaltungs-) Leiter/in 
Besoldungsgruppe A 12 KßesG 

Es können sich auch Verwaltungsangestellte mit 2. Verwaltungs­
prüfung bewerben (Verg.Gr.lC\T III 1 

Im Kirchlichen Rentamt Billetal haben sich z.Z. sechs ev.-luth. 
Kirchengemeinden zu einer zentralen Kassen- und Verwaltungsge­
meinschaft zusammengeschlossen. Das Rentamt selbst ist eine 
Einrichtung des Kirchenkreises Stonnarn: dieser ist Anstellungsträ­
ger für die 9 Rentamtsmitarbeiter/innen. 

Der Leiter des Rentamtes\\ ird auf Empfehlung des Kcntamtsaus­
schusses bestellt. Gesucht wird eine kirchlich engagierte, verant­
wortungsbewußte Führungskraft mit langjährigen Erfahrungen in 
der Kirchenverwaltung. Vorausgesetzt wird die Eignung, Mitarbei­
ter /innen zu führen und die Finanz-. Vermögens- und Personalver­
waltung im Auftrage der angeschl. Kirchengemeinden zu leiten. 

Bewerhungen mit den üblichen Unterlagen werden his zum 
31. Januar 1989 erbeten an:

Kirchenkreis Stormarn 
Rockenhof 1 
2000 Hamburg 67. 

Auskünfte erteilen: 
Propst Hamann 
Pastor Bock: 
Herr Martin: 
Herr Reidenbach: 

Tel 7382031 
Tel. 7 38 53 74 
Tel 7 38 30 81 
Tel. 6031441 

Az. 30 Rentamt Billetal - D 12 
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Personalnachrichten 

Ernannt: 

Mit Wirkung vom 1. Dezember 1988 der Pastor z.A. Klaus-Dieter 
Manthey, z.Z. in Hamburg, zum Pastor der 1. Pfarrstelle der 
Kirchengemeinde St. Petri Geesthacht. Kirchenkreis Alt­
Ilamburg - Bezirk Bcrgcdorf -; 

mit 'Wirkung vom 1. DcLcrnher 1988 der Pastor z.A i-;riedrich 
Pudimat-Rahlf,geb. Pudimat, z.Z. in Flensburg, bei gleich­
zeitiger Begründung eines Dienstverhältnisses als Pastor auf 
Lebenszeit (eingeschränktes Dienstverhältnis - 50 °·o) - zur 
Nordelbischen Ev.-Luth. Kirche zum Pastor der 1. Pfarrstelle 
der Kirchengemeinde rrucrlund. Kirchenkreis Flensburg. 

Bestätig t: 

Der Propst Klaus Jürgen Horn auf Grund seiner von der Kirchen­
kreissynode am 18. November 1988 erfolgten Wiederwahl im Amt 
des Propstes des Kirchenkreises Süderdithmarschen für eine 
2. Amtsperiode von 10 Jahren über den 28. Februar 1989 hinaus:

mit \:Virkung vom 1. Dcll·mbcr 1988 die Wahl des Pastors zc\. 
Martin Bar kowski.  z.Z. in Lübeck-Kücknitz, zum Pastor der 
1. Pfarrstelle der Kirchengemeinde Wentorf. Kirchenkreis Stor­
marn - Bezirk Reinbek-Billetal -;

mit Wirkung vom 1. Dczem her 1988 die \Vahl des Pastors z.A. 
Norbert Dicrks, zZ. in Halstenbek. zum Pastor der 1. Pfarr­
stelle der KirchcngernL·inde Halstenbek, Kirchenkreis Pinne­
berg: 

mit Wirkung vom 1. Dezember 1988 die Wahl des Pastors z.A. 
Hans-Dieter Gesewsky. z.Z. in Medelby. bei gleichzeitiger 
Begründung eines Dienst\'erhältnisses als Pastor auf Lebens­
zeit m1· Nordclbischcn EI.-Luth. Kirche 7llll1 Pastor der Pfa1-r­
stclk der Kirchengernt'incle Mcdl'iby. KirchL·nkrcis Sücltondern. 

Eingeführt: 

Am 1. �lai 1988 der Pastor Gerd Gierke als Pastor in die 
1. Pfarrstelle der Kirchengemeinde St. Andreas in Hamburg,
Kirchenkreis Alt-Hamhurg - Bezirk Mitte -:

am 2. Oktober 1988 der Pa,tor Hans-Martin Bruns als Pastor in 
die Pfarrstelle der Kirchengemeinde St. Pankratius Ochsen­
wercler. Kirchenkreis Alt-Hamburg - Bezirk Bergedorf -; 

am 9. Oktober 1988 der Pastor Sebastian Borck als Pastor in das 
Arnt eines Referenten in der Bischofskanzlei für den Sprengel 
Hamburg: 

am 30. Oktober 1988 der Pastor Wilfriecl Ahrens  als Pastor in die 
Pfarrstelle der Kirchengemeinde Jakobi-West in Kiel, Kirchen­
kreis Kiel; 

am 30. Oktober 1988 der Pastor Klaus Scheinhardt als Pastor in 
die 1. Piarrstelle der Kirchengemeinde Lütjensee, Kirchenkreis 
Stormarn - Bezirk Ahrensburg-; 

am 6. November 1988 der Pastor Harald Wienicke als Pastor in 
die Pfarrstelle der Kirchengemeinde Maria Magclalenen Klein­
Borstel. Kirchenkreis Alt-Hamburg -Bezirk Nord -. 

Über t ragen: 

Mit Wirkung vom 1. November 1988 eiern Militärpfarrer Hartmut 
I(la t t, Evangelischer Standortpfarrer List/Sylt. die 2. Pfarr­
stelle (personaler Seelsorgebereich) der Kirchengemeinde List/ 
Sylt, Kirchenkreis Südtondern: 

rnit Wirkung 1·01n 1 Dezember JlJK8 auf die Dauer 1011 10 Tahren 
dem Pastor Willi Rogmann. bisher in Hamburg-Niendorf, 
auf Grund seiner von der Kirchenkreissynode erfolgten Wahl 
das Amt des Propstes des Kirchenkreises Niendorf mit dem 
Dienstsitz in Hamburg-Nienclorf und gleichzeitig im Verbund 
die 4. Pfarrstelle der Kirchengemeinde Niendorf-'.larkt. 

Beauf tragt: 

Mit Wirkung vom 1. Dezember 1988 der Pastor Hans Redenius, 
bisher in Bergkirchen, im Rahmen einer Beurlaubung seitens 
der Ev -Luth Landeskirche Schaumburg-Lippe mit der Ver­
waltung der 2. Pfarrstelle dn Kirchengemeinde Schwarzen­
bek, Kirchenkreis Hnzogtum Lauenburg; 

mit Wirkung mm 16. Dezember 1988 der Pastor z.A Hans­
Heinrich Schmidt, z.Z. in Kiel-Gaarden, im Rahmen seines 
Dienstverhältnisses als Pastor auf Probe zur Nordelbischen 
Ev.-Luth. Kirche mit der \'crwaltung der Pfarrstelle der Kir­
chengenll'incle Westerrünfcld. Kirchenkreis RL·ndsburg (Auf­
tragsänderung); 

mit Wirkung vom 1. März 1989 der Pastor Michael Sc h ü rmann,  
bisher in  Hamburg-Barmbek. im Rahmen seines privatrechtli­
chen Dienstverhältnisses (Angestelltenverhältnis) zur Nordei­
bischen E1.,Luth. Kirche zur Dienstleistung (Behindertenar­
beit) im I<irchenkrei, Storrnarn - Bezirk Bramlcld-\'olksdurf-. 

Entlassen: 

Mit Wirkung mm 1. Januar 1989 der Pastor z.A. Andreas Weiß, 
z.Z. in Hansühn. auf seinen Antrag aus dem Dienst der
Nordclbischen Ev-Luth. Kirche zwecks Ülwrnahrne einer
pastoralen ,\ufgabe in der EI. -Luth. Landeskirche Hannovers;

mit Wirkung vom 16. Januar 1989 die Pastorin Ursula 
Wiechmann, geb. Rothert, auf ihren Antrag gemäß den 
Bestimmungen der§§ 94 und 96 Abs. 2 des Piarrergesetzes der 
VELKD in der Fassung vom 3. Januar 1983 aus dem Dienst der 
Nordelbischen Ev.-Luth. Kirche. 
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